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Den
Sehweizen
Soldat Wehrzeitung

&

5 Zürich, den 15. November 1967 Fr. 1.80

Kampfmoral
Kriegserkenntnisse und Lehren Kar! L. v. Schoenau

Ich habe immer den Standpunkt vertreten, daß eine Armee

nicht einfach eine Menge einzelner Soldaten

mit soundsoviel Panzern, Geschützen, Maschinengewehren usw. ist

und daß die Stärke einer Armee nicht durch die Summe

dieser Faktoren bedingt ist. Die wirkliche Stärke einer Armee

ist und muß viel größer sein als die Summe ihrer Teile ;

sie wird bestimmt durch Moral, Kampfgeist, gegenseitiges Vertrauen

zwischen Führer — und besonders der oberen Führung -
und den Geführten, Kameradschaft und andere nicht greifbare,

seelisch-geistige Kräfte.

Marschall Viscount Montgomery ofAlamein
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